
 

   

 
 
 
 
 
 

 
PRESSEMITTEILUNG 
Wiesbaden, 29.11.2011 
 
Beliebtheit von Schulen in freier Trägerschaft nimmt zu- 
Meinungsumfrage des FORSA Instituts: 
34 % würden ihr Kind auf eine Privatschule schicken 
 
 
Nach einer repräsentativen Umfrage des FORSA Instituts würden 34 Prozent der gesamten 
Bevölkerung ihr Kind lieber auf eine private Schule schicken. Im Vergleich zu 2009 ist das 
ein Plus von 4 %. Nach einer differenzierten Befragung allein von Eltern, steigt der Wert 
sogar auf 36 Prozent. Aktuell besuchen in Hessen ca. 7 Prozent der Schüler eine 
allgemeinbildende Privatschule (dies entspricht dem Bundesdurchschnitt).  
 
Dabei zeigen die Umfrageergebnisse weiter, dass die Meinungsunterschiede zwischen den 
Bevölkerungsgruppen gering sind. So sagen beispielsweise 32 Prozent der Befragten mit 
einem Haushaltsnettoeinkommen unter 1.500 Euro pro Monat, dass sie für ihr Kind eher eine 
private Schule bevorzugen würden. Bei Befragten mit einem Hauhaltsnettoeinkommen über 
3.000 Euro sagen dies 37 Prozent. 
 
Vor diesem Hintergrund ist es umso erstaunlicher, dass sich die Landesregierung trotz aller 
Ankündigungen bisher nicht dazu entschließen kann, Schulen in Freier Trägerschaft 
entsprechend zu fördern, so Kirsten Käss, Geschäftsführerin des Verband Deutscher 
Privatschulen in Hessen e.V. (VDP). „Durch die momentane Finanzierung werden 
Neugründungen von Schulen in freier Trägerschaft sogar erschwert, wenn nicht verhindert, 
obwohl der Bedarf an - das zeigt auch diese Studie- steigt. Daneben müssen bewährte 
Schulträger vieler freier Schulen in Hessen mit den derzeit gewährten Zuschüssen 
jonglieren, - so Käss weiter.“ 
 
„Nur wenn die Landesregierung im Zuge der ausstehenden Novellierung die Zuschüsse 
anhebt, eröffnet dies die Möglichkeit zu einem Absenken der Schulgelder“ so Kirsten Käss.  
 
Der VDP Hessen e.V. vertritt als Berufsverband die Interessen von Bildungseinrichtungen in  
freier Trägerschaft im Land Hessen individuell und informiert über aktuelle Entwicklungen im 
Schul-, Bildungs- und Berufsbildungswesen. Der Verband bindet seine Mitglieder weder 
weltanschaulich noch konfessionell. Der Landesverband Hessen ist ständiges Mitglied in der 
Arbeitsgemeinschaft der freien Schulen (AGFS) des Landes Hessen. 
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